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Liebe Schwestern und Brüder!
Jesus bringt uns in vielfältigen Bildern seine Botschaft 
von der Königsherrschaft Gottes, von seinem Leben 
und seiner Sendung, seinem Auftrag nahe.
Ein besonders eindrucksvolles Bild ist das vom 
Weizenkorn. Es passt recht gut in diese Jahreszeit 
des Frühlings, in der die Schöpfung sozusagen neu 
erwacht. Aus der Erde, aus dem Staub des Acker-
bodens sprießt frisches Grün, die ersten Blumen 
sind da und die Knospen der Bäume springen auf.
Das Bild vom Weizenkorn fügt sich auch gut ein 
in diese Zeit des kirchlichen Jahreskreises – die 
Fasten- und die Osterzeit.

Jesus sagt: „Wirklich, ich sage euch: Wenn das 
Weizenkorn nicht auf die Erde fällt und stirbt, 
bleibt es allein; wenn es aber stirbt, bringt es 
reiche Frucht.“ (vgl. Joh 12,24) 

“Ein“ Weizenkorn geht auf und bringt viele Körner 
hervor, die sich in einer Hand bergen lassen. Viele 
Körner werden ausgesät und bescheren eine rei-
che Ernte. Es ist wie ein Wunder, wie tatsächlich 
aus dem Tod neues Leben wächst.

Jesus lenkt den Blick an den Anfang: Leben fällt 
nicht vom Himmel, Leben wächst in der Erde. 
Leben wächst auf der Erde. 
Das Wort Jesu klingt wie eine Alltagsweisheit. 
In Wirklichkeit redet Jesus von sich, von seinem Weg, 
von seinem Geschick. Er ist auch auf dem Weg nach 
Jerusalem. Wir wissen, was dort geschieht: Jesus 
wird der Prozess gemacht, es wird ein Todesurteil 
gefällt, quer durch alle Instanzen, und dann auch 
vollstreckt, bejohlt von der Menge. Jesus war am 
Kreuz allein. Sogar von Gott verlassen. 

Das Wort vom Weizenkorn, das stirbt und reiche 
Frucht bringt, ist eine Sehhilfe, eine Augenschu-
lung. Jesus nimmt seinen Weg an  und geht ihn 
bis ans Ende. Wo die einen, bis heute, von einem 
sinnlosen Tod sprechen, sehen andere in ihm den 
Anfang eines neuen Lebens. Vielleicht sogar: den 
Anfang ihres Lebens. 
Wenn es uns heute schwer fällt, Tod und Heil 
zu verbinden, sind wir in guter Gesellschaft:  Die 
Menschen, die Jesus hören, haben es auch nicht 

verstanden. Wir sind 
mit dem Tod nicht gut 
Freund. Obwohl wir sei-
ne Nähe kennen, sind wir 
immer aufs Neue über-
rascht, gar erschüttert, 
was er anrichtet. 

Jesus sieht sich in dem 
Weizenkorn. Er stellt es allen Menschen vor. Alle, die 
ihn hören, können sozusagen den neuen Anfang 
sehen. Sie können sehen, wie aus seinem Tod Hoff-
nung wächst, Leben aufgeht. Sie können Menschen 
sehen, die sich ganz in den Dienst der Liebe stellen. 
Das ist die reiche Frucht, von der Jesus spricht - die 
einzige, die es mit dem Tod aufnehmen kann. Aus Lie-
be geht Jesus den Weg. Seine Liebe bleibt nicht allein. 
Sie geht auch unter uns auf. 

In den kommenden Wochen sind wir alle eingela-
den, uns mit Jesus auf den Weg zu machen, ein-
zulassen. Besonders durch die Feier der Liturgien 
der Kar- und Ostertage. In unseren Pfarren berei-
ten sich 26 junge Christinnen und Christen auf das 
Sakrament der Firmung vor.
Gespendet wird es von unserem Bischof Ägidius 
Zsifkovics im Rahmen der Visitationsgottesdiens-
te in der Kirche von Maria Bild am 29. Mai und am 
1. Juni.

Auf den Weg zur Feier der Erstkommunion haben 
sich 13 Kinder gemacht.
Ich lade Sie alle ein, die Kinder und Jugendlichen 
mit dem Gebet zu begleiten.

Das Osterfest stellt einen Aufbruch in ein neues Leben 
dar – auch noch heute. Ein neuer Aufbruch, der auch 
im Umgang miteinander, im Umgang mit unseren 
Schwächen und Versagen erfahren werden kann.
Auferstehung mitten in unserem Leben, in unserem 
Alltag. 
 

So wünsche ich Ihnen gute Tage der verbleiben-
den Fastenzeit und ein gesegnetes Osterfest!

                                                                                                         Pfarrer Anton Pollanz
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Team der Pfarre
MOGERSDORF:
1. Reihe  (von l. nach r.)
Lisa Fasching
Lena Maier
Julia Potetz
Stella Perkmann
Lukas Kemetter
Chiara Radasics
2. Reihe  (von l. nach r.)
Fabian Winkler
Sarah Windisch
Eva Mayer
Lena Neuherz
Saskia Eder
3. Reihe  (von l. nach r.)
Luca Lazarek
Silvia Dolmanits
Lukas Hafner
Pfarrer Pollanz
David Potetz
Nicht auf dem Bild:
Leoni Friedrich
Alois Wuscher

Team der Pfarre
MARIA  BILD:
1. Reihe (von links nach rechts)
Laura Kleinschuster
Leonie Oblak
Simon Sitzwohl
Katharina Fiedler
2. Reihe (von links nach rechts)
Thomas Brückler
Lena Tauchner
Elisabeth Brückler
Nicole Mahler
Anja Plessl
3. Reihe (von links nach rechts)
Pfarrer Anton Pollanz
Christine Deutsch
Nicht auf dem Bild:
Linda Plessl
Nadine Steigl               

In der Pfarre Mogersdorf erreichten die Sternsinger heuer Euro 6.533,54; 
in der Pfarre Maria Bild konnten Euro  3.392,74 gesammelt werden.
Ein herzliches Vergelt´s Gott allen Spendern, den OrganisatorInnen, den  
Jugendlichen mit ihrer Begleitung und den gastfreundlichen Familien!

mit diesem Pfarrblatt erhalten sie auch ein spenden-
sackerl für das fastenopfer. bitte bringen sie dieses 
mit ihrer spende zur speisenweihe am karsamstag mit!
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Heuer feiern elf Kinder aus Mogersdorf und zwei Kinder aus Maria Bild die Erstkommunion. Diese 
findet für alle Kinder in der Pfarrkirche Maria Bild am 18. Mai statt. Am 19. Januar wurden die dreizehn 
Erstkommunionkinder in den jeweiligen Pfarren vorgestellt. Es war ein schöner feierlicher Gottesdienst, 
bei welchem sich die Kinder selbst der Pfarrgemeinde einzeln vorstellten. Unsere Religionslehrerin 
Petra Meitz gestaltete den Gottesdienst mit von den Kindern vorgetragenen Texten, Gesang 
und Gitarrenbegleitung. 
Am 9. März versammelten sich alle Erstkommunionskinder in der Pfarrkirche Maria Bild, um gemeinsam 
Gottesdienst zu feiern und anschließend eine Kirchenstunde mit Herrn Pfarrer Anton Pollanz zu erleben.

Oberste Reihe: (von links nach rechts)
Petra Meitz, Lena Marie Maier, Anna-
Christin Kropf, Matthias Hafner, Laura 
Kloiber, Pfarrer Pollanz
Mittlere Reihe: (von links nach rechts)
Julia Potetz, Sebastian Kröpfl, Tatjana Baranyai, 
Daniel Granitz, Daniel Schwartz

Unterste Reihe: (von links nach rechts)
Tobias Janosch, Matthias Kohl, Leoni 
Friedrich, Viktoria Feiertag

Die Kinder sind in zwei Gruppen aufgeteilt. Die Vor-
bereitungen finden im familiären Rahmen bei den 
Eltern der Kinder statt. Mit Bibelstellen, Liedern und 
Bastelarbeiten werden die Kinder auf den Emp-
fang der Erstkommunion vorbereitet. Das sehr 
abwechslungsreiche Rahmenprogramm 
kommt bei den Kindern gut an und wird von 

allen gut angenommen: Die Gemeinschaft untereinander und mit Gott steht im Vordergrund, ebenso das 
„Miteinander-Erleben“. Das nächste Treffen kann jedes Mal kaum erwartet werden. 
Gemeinsam mit unseren Kindern werden wir das Erstbeichtfest erleben,  Palmzweige binden, die Tage der 
Karwoche sowie die Tauferneuerung mit der Überreichung der weißen Kleider begehen.

Ein Dankeschön an die Eltern, Religionslehrerin Petra Meitz, Pfarrer Mag. Anton Pollanz und alle Beteiligten, die 
sich Zeit für die Erstkommunionskinder genommen haben, und somit dieses Fest zu einem Erlebnis machen.                                                                                                                          
                                                                                                                                                                                     Sandra Potetz

Gruppe Maria Bild, Deutsch Minihof,  
                        Wallendorf

Gruppe Mogersdorf
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Jeweils 13 Jugendliche haben sich 
in Maria Bild und Mogersdorf zur 
Spendung des Firmsakramentes 
angemeldet. Mit den Gruppenstun-
den wurde im Februar begonnen 
und diese finden vierzehntägig statt. 

Das erste Treffen stand ganz im 
Zeichen vom gegenseitigen Ken-
nenlernen. Die Firmlinge wurden im 
Rahmen eines Gottesdienstes der 
Pfarrgemeinde vorgestellt. In der 
verbleibenden Fastenzeit werden 
wir noch einen gemeinsamen Buß-
gottesdienst „begehen“ und an einer 
Kreuzwegandacht teilnehmen. 

Im April ist auch ein Ausflug nach Graz 
mit einem Kirchenbesuch geplant und wir 
werden das Vinzi-Dorf von Pfarrer Pucher 
kennenlernen. 

Neben den Gruppenstunden gehört auch 
der Messbesuch zur Vorbereitungszeit. 
Durch die Mitfeier der Karwoche werden 
wir uns auf das bevorstehende Osterfest 
einstimmen.

Ich möchte an dieser Stelle auch erwäh-
nen, dass die Firmlinge die Gruppenstun-
den fleißig besuchen und sich in diese 
auch sehr einbringen.                                                                             

                                                  Sigrid Tauchner

Pfarrgruppe Maria Bild beim Erstellen einer Collage

Pfarrgruppe Mogersdorf ergründet ein Labyrinth

Joseph Haydn: Die sieben letzten Worte unseres Erlösers am Kreuz
Am 16. April um 19.00 Uhr wird in der 
Pfarrkirche Maria Bild das Streichquartett 
MESSAGGIO (Schüler des Konservatori-
um Szombathely) das Werk dieses großen 
Komponisten aufführen. 

Die sieben letzten Worte unseres Erlö-
sers am Kreuze ist ein musikalisches Werk 
von Joseph Haydn aus dem Jahre 1785. Bei 
der Komposition, die mehrere Bearbeitungen

erfuhr, handelte es sich ursprünglich um eine 
Passionsmusik für Orchester. 

Thematisch bezieht sich das Werk auf die 
Sieben letzten Worte Christi. Haydn fertigte 
später auch eine Bearbeitung für Streich-
quartett an.

                                               Aus WIKIPEDIA
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P f a r r e     M a r i a     B i l d 

12.04.                                    19.30  Uhr:       Jugendkreuzweg am Schlösslberg, Mogersdorf
13.04.     PALMSONNTAG          10.00  Uhr:     Palmprozession und Eucharistiefeier
16.04.                                    19.00 Uhr:     Die sieben Worte Jesu am Kreuz  (Streichquartett)
17.04.     GRÜNDONNERSTAG    18.00 Uhr:    Feier vom letzten Abendmahl
                                                                   anschließend Ölbergstunde
18.04.     KARFREITAG          10.00 Uhr:     Kinderkreuzweg
                                             15.00  Uhr:     Feier vom Leiden und Sterben Christi
19.04.     KARSAMSTAG   Speisensegnung:  10.00 Uhr: Maria Bild, 10.15  Uhr: Rax - Bergen,
                                                                          10.30 Uhr: Unterhenndorf, 10.45 Uhr: Krobotek
                                                                           H o c h f e s t  d e r  A u f e r s t e h u n g  d e s  H e r r n
                                                    18.00 Uhr:    Feier der Osternacht
20.04.      OSTERSONNTAG        10.00 Uhr:     Festgottesdienst
21.04.     OSTERMONTAG        10.00 Uhr:    Eucharistiefeier
27.04.                                      10.00 Uhr:     Familiengottesdienst
01.05.                                     10.00 Uhr:    Kirtag in Unterhenndorf
01.05.                                     19.00 Uhr:    Maiandacht in Maria Bild
04.05.                                     19.00 Uhr:   Maiandacht in Krobotek
11.05.                                     19.00 Uhr:    Maiandacht in Unterhenndorf 
13.05.      Monatswallfahrt      18.30 Uhr:    Eucharistiefeier
18.05.                                     10.00 Uhr:    Erstkommunion
18.05.                                     19.00 Uhr:    Maiandacht in Rax - Bergen 
23.05.                                                            Lange Nacht der Kirchen
25.05.                                      06.30 Uhr:    Fußwallfahrt n. Söchau, Eucharistiefeier 11.30 Uhr
29.05.                                     09.00 Uhr:    Visitationsgottesdienst mit Firmung
31.05.                                     18.00 Uhr:    Vorabendmesse - Messe am Sonntag entfällt
04.06.                                     20.00 Uhr:    Eucharistiefeier - Wallfahrt der kfb
08.06.     PFINGSTSONNTAG   10.00 Uhr:    Eucharistiefeier
09.06.     PFINGSTMONTAG   10.00 Uhr:    Eucharistiefeier
13.06.     Monatswallfahrt       18.30 Uhr:    Eucharistiefeier
14.06.                                                          Wallfahrer aus Ungarn
19.06.      Fronleichnam          10.15 Uhr:   Eucharistiefeier und Fronleichnamsprozession
29.06.                                     10.00 Uhr:    Kirtag in Krobotek
06.07.                                      10.00 Uhr:    Kirtag in Maria Bild
13.07.      Monatswallfahrt       10.00 Uhr:    Eucharistiefeier
20.07.                                     10.00 Uhr:    Kirtag in Rax-Bergen
13.08.     Monatswallfahrt       18.30 Uhr:    Eucharistiefeier
15.08.                                                          Pfarrfest

12.04.                                    19.30 Uhr:    Jugendkreuzweg am Schlösslberg
13.04.     PALMSONNTAG          08.30  Uhr:     Palmprozession und Eucharistiefeier
16.04.                                    19.00 Uhr:     Die sieben Worte Jesu am Kreuz (Streichquartett in Maria Bild)
17.04.     GRÜNDONNERSTAG    19.30 Uhr:    Feier vom letzten Abendmahl
                                                                   anschließend Ölbergstunde
29.03.     KARFREITAG          11.00 Uhr:     Kinderkreuzweg
                                             16.30 Uhr:     Feier vom Leiden und Sterben Christi

P f a r r e     M o g e r s d o r f 
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„Man sieht die Sonne langsam untergehen und erschrickt     
 doch, wenn es plötzlich dunkel ist“    F.  Kafka

Wir trauern um unseren langjährigen Pfarrgemeindrat (PGR) Josef Strini, ei-
nen liebenswürdigen Menschen und Mitarbeiter, der am 26. Jänner plötzlich 
von uns gegangen ist.
Sein Ehrenamt begann er bereits unter Pfarrer Josef Schaffer und war seither 
für die Pfarre und Kirche engagiert tätig. In diesen Jahrzehnten war er auch 
mitverantwortlich für die großen Bauvorhaben in unserer Pfarre. Der Kapelle 
in Deutsch Minihof  gehörte sein besonderes Interesse und mit Liebe war 
er stets darauf bedacht, dass sie stets gepflegt und für Feiern genützt wird. 
Seine gesellige Art und sein Zugehen auf seine Mitmenschen machten ihn 
überall beliebt. Ohne sein Mitwirken war keine Veranstaltung denkbar.

Niemand von uns kann auf so reiche Erfahrung im PGR zurückgreifen und 
sein leerer Platz wird uns den Verlust immer wieder schmerzlich bewusst machen. Es wird auch immer wieder 
Situationen geben, die uns an ihn erinnern.

                                                                                                            Für den PGR: Erna Mayer, Ratsvikarin

19.04.     KARSAMSTAG   Speisensegnung: 09.45 Uhr: Weichselbaum, 11.00 Uhr: Rosendorf  
                                                                                      11.15 Uhr: Wallendorf, 11.30 Uhr: Deutsch Minihof,
                                                                                      11.45 Uhr: Mogersdorf
                                                                                      H o c h f e s t  d e r  A u f e r s t e h u n g  d e s  H e r r n
                                                    20.00 Uhr:    Feier der Osternacht
20.04.      OSTERSONNTAG      08.30 Uhr:     Festgottesdienst
21.04.     OSTERMONTAG       08.30 Uhr:    Eucharistiefeier; im Anschluss Kirchenbeitragsberatung
27.04.                                     08.30 Uhr:    Familiengottesdienst
01.05.                                     08.30 Uhr:    Eucharistiefeier
03.05.                                            18.00 Uhr:    Tag der Feuerwehr
10.05.                                     18.00 Uhr:    Vorabendmesse
18.05.                                       08.30 Uhr:    Kirtag in Deutsch Minihof
18.05.                                     10.00 Uhr:    Erstkommunion in Maria Bild
15.05.                                          19.30 Uhr:      Maiandacht im Pfarrhof,  Gestaltung: Kirchenchor
22.05.                                     19.30 Uhr:      Maiandacht in Deutsch Minihof, Gestaltung: Kirchenchor
27.05.                                          19.30 Uhr:      Maiandacht in Wallendorf,  Gestaltung: Kirchenchor
29.05.                                         08.00 Uhr:     Eucharistiefeier
01.06.                                      09.00 Uhr:     Visitationsgottesdienst mit Firmung in Maria Bild;
                                                          Nachmittag:      Besuch des Bischofs in Deutsch Minihof und Wallendorf
08.06.     PFINGSTSONNTAG   08.30 Uhr:    Eucharistiefeier
09.06.     PFINGSTMONTAG   08.30 Uhr:    Eucharistiefeier
14.06.                                                          Anbetungstag
15.06.                                     08.30 Uhr:    Kirtag in Wallendorf
19.06.       Fronleichnam          08.30 Uhr:    Eucharistiefeier und Fronleichnamsprozession    
22.06.                                       08.30 Uhr:    Kirtag in Weichselbaum
13.07.                                       08.30 Uhr:    Kirtag in Rosendorf
26.07.      Fest d. hl. Anna        07.30 Uhr:    Eucharistiefeier bei der Annakapelle
27.07.                                       08.30 Uhr:    Annakirtag in Mogersdorf
04.08.                                       08.30 Uhr:    Eucharistiefeier am Schlösslberg
24.08.                                                            Pfarrfest
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Herbergssuche 2013

In der letzten Adventwoche 
fand wieder die Herbergs-
suche statt. Auf Wunsch 
unseres Pfarrers wurde diese 
heuer anders gestaltet. Im 
Rahmen einer Messe – mit-
gestaltet von der Volksschule 
– wurde die Ikone verab-
schiedet und fand die erste 
Herberge im Pfarrhof. Die 
Ikone wurde bis zum 23. De-
zember von verschiedenen 
Familien aufgenommen.

                      Peter Tauchner
Familie Sitzwohl gab der Ikone Herberge.

                                             ____________________________________

Vorankündigung: 
Fußwallfahrt nach Söchau

Auch heuer findet wieder die 
Fußwallfahrt nach Söchau 
statt. Wir werden am 25. Mai 
um 6.30 Uhr in Maria Bild 
weggehen. Der Gottesdienst 
in Söchau mit unserem Herrn 
Pfarrer findet um 11.30 Uhr 
statt, anschließend ist ein 
gemeinsames Mittagessen im 
Hubertushof geplant.

                           Peter Tauchner

 Der Altarraum der Söchauer Kirche
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Solche und ähnliche Eintragungen lese ich immer wieder im Gästebuch, das in der Kapelle  
unserer Kirche aufliegt.
Der größte Teil der Arbeiten ist bereits abgeschlossen.
Deshalb möchte ich einen kurzen Überblick über das geben, was bisher gemacht wurde und 
das, was in den nächsten Wochen und Monaten noch geschehen wird.

Aufgrund der Befunde der Res-
tauratorin, Mag. Germana Wolf, 
wurde die ursprüngliche Farb-
gestaltung der Kirche zur Erbau-
ungszeit wieder hergestellt. Dazu 
musste die bestehende Farbe 
abgenommen werden. Dabei 
kamen unbekannte Gestaltungs-
elemente zum Vorschein, wie die 
Marmorierung der Gesimse, Or-
namente, die verschiedenfarblich 
gefassten Bögen und die blau-
marmorierten Kassetten des ers-
ten Bogens in der Apsis. Mit der 
in Rosa gehaltenen Fassung der 
Pilaster ergibt sich ein beeindru-
ckender Rahmen für den Hoch-
altar, der dadurch noch besser 
hervorgehoben wird.

Das bestehende Deckenbild von der Entstehung der Wallfahrt wurde gereinigt und gefestigt. 
Schadhafte Stellen wurden ausgebessert. Es erstrahlt in neuem Licht und vermittelt den Ein-
druck des geöffneten Himmels.

Eine große Freude bereiten mir das Freilegen und Retuschieren des Engelbildes, das sich über der 
Orgel befindet und der Giebel über dem Kreuz auf der rechten Seite der Kirche. 
Der gemalte Giebel war ein Teil des Hintergrunds eines frü-
heren Seitenaltars. Die Inschrift IHS – die griechischen An-
fangsbuchstaben des Wortes Jesus – sind besonders schön 
gestaltet.
Mit einem in die Tiefe gehenden Hintergrund erhält das vor-
handene Kreuz einen besonderen Rahmen.

Das Engelbild vereinigt zwei Bilder in sich.
Als Vorlage für die beiden Putti dient das Bild der Sixtinischen 
Madonna des italienischen Malers Raffael Santi. Das Original 
befindet sich heute in Dresden. 
Der musizierende Engel stammt vom Italiener Rosso Fiorenti-
no und ist in den Uffizien in Florenz zu bewundern.

Schön ist sie geworden, die Kirche…
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Die Kreuzwegbilder, der Hochaltar, die Kanzel, alle Statuen und die Grotte, die sich in der Sei-
tenkapelle befindet, wurden gereinigt, und wenn nötig, retuschiert. 

Ein großes Problem stellte die Feuchtigkeit in der Kir-
che dar. Durch umfassende Maßnahmen wurde ver-
sucht, diese in den Griff zu bekommen.
Dazu zählen das Drainagieren im Außenbereich der 
Kirche, die Isolierung des Sockels und die Verwen-
dung von Kalkputz.

Die Bankpodeste, die stark beschädigt waren, wur-
den durch massive Eichendielen erneuert.
Die Bänke wurden fachgerecht restauriert und fügen 
sich sehr gut in das Gesamtensemble der Kirche ein.
Zwischen den Bankpodesten und der Mauer wurden 
Betonplatten verlegt, die einen harmonischen Kon-

trast zu den denkmalpflegerisch hochwertigen Bodenfliesen bilden.
Erneuert wurden der Beichtstuhl, der Informationsstand und die Glastür.

Eine Herausforderung war und ist die komplette Erneue-
rung der Elektroinstallationen, die aufgrund der Computer-
steuerung auf dem neuesten Stand der Technik steht.
Neu sind auch Beleuchtung, Lautsprecher und Tonanlage, 
die durch eine Induktionsschleife Hörhilfen unterstützt.
Vielen wird es schon aufgefallen sein, dass die Turmuhr 
wieder funktioniert und auch im Viertelstundentakt an-
schlägt.

Weitere Arbeiten werden die Altarraumgestaltung, das 
Wiederherstellen des Außensockels und die Gartengestal-
tung im Pfarrhof betreffen.
Im Namen der Pfarre bedanke ich mich bei allen fleißigen Helfern, die die Durchführung der 
Arbeit begleitet und unterstützt haben.

Die Gesamtkosten belaufen sich auf etwa 550.000,-- Euro.
Die Finanzierung erfolgt zum Großteil durch Mittel der Pfarre und der Diözese. Weiters hoffen wir auf 
Unterstützung des Bundesdenkmalamtes, des Landes und der Gemeinde.
                                                                                                                     Pfarrer  Anton Pollanz
Der nächsten Ausgabe des Pfarrblatts wird ein Zahlschein beigelegt werden,   
mit dem wir Sie, liebe Pfarrangehörige, um eine finanzielle   Unterstützung für     
                                       unsere Restaurierungsarbeiten bitten.

Impressum:  Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich: Der Pfarrgemeinderat der Pfarren
                    Mogersdorf und Maria Bild; Inhaber: Röm.-kath. Pfarramt, 8382 Mogersdorf 1; 03325/8201
                       (Mogersdorf); 03329/45333 (Maria Bild); 
                       Fotos: Pollanz Anton (S 9 -12); Potetz David (S 4); Schwartz Christian ((S 4 ); Schrei Franz   
                       (S 1, 2, 3 und 5); Tauchner Peter (S 8)                              
                       Druck: druckhaus scharmer GmbH, Jennersdorf
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„Herr, ich liebe die Pracht deines Hauses und 
den Ort der Wohnung deiner Herrlichkeit.“
Dieser Vers aus Psalm 26 ziert den Triumphbogen 
der Pfarrkirche von Mogersdorf. Er ist ein kleiner Teil 
der im Zuge der Restaurierungsarbeiten einzigarti-
gen, gut erhaltenen Wand- und Deckenmalereien, die 
zum Vorschein gekommen sind.
Diese wurden fachgerecht von der Restauratorin Mag. 
Germana Wolf und ihrem Team freigelegt und retuschiert.
Der Altarraum und das Gewölbe mit dem Bild der 
Türkenschlacht sind fertig.
Einige haben das Ergebnis im Rahmen einer kurzen 
Kirchenführung nach einem Gottesdienst besichtigen 
können.
Weiters wurde der Fußboden im Altarraum vom Stein-
metzbetrieb Schwarz fertiggestellt.   
Dadurch entfaltet sich jetzt schon die neue Pracht der 
Umgestaltung unseres Gotteshauses.

Aufgrund der Besonderheit der monumentalen Wand-
malereiausstattung von 1857 wurde unsere Kirche 
von Frau Mag. Pötschner, die für das Landeskonser-
vatorat Burgenland im Bundesdenkmalamt zuständig 
ist, als Denkmal des Monats März ausgewählt.

Frau Mag. Pötschner beschreibt die monumentale Wandmalereiausstattung von 1857, die 
in barocker Tradition konzipiert ist, jedoch im Sinn des 19. Jahrhunderts um erläuternde In-
schriften erweitert wurde. Als unmittelbares Vorbild für die formal volkstümlich interpretierten 
Malereien diente offenbar die barocke Freskenausstattung der Kirche von St. Gotthard.

In Mogersdorf ist über dem 
Altarraum in einer offenen 
Scheinkuppel der Triumph 
des Christentums zentrales 
Thema. Der auferstandene 
Christus fährt, mit einem 
Banner in der Hand, über 
teils schlafenden und stau-
nenden Soldaten, die das 
Grab bewachen, in den 
Himmel auf und wird von 
einer Wolke aufgenommen.
Die Medaillons mit den vier 
Evangelisten stammen 
ebenfalls aus dieser Zeit 
und ersetzen uns die bisher 
bekannten Bilder.
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Sehr originell sind die Bildmedaillons in den Zwickeln des 
dritten Langhausjoches: Die Porträts der heiligen Könige 
Ungarns, Stephan und Ladislaus werden um die Bildme-
daillons mit Kaiser Leopold I. und dem Generalfeldmar-
schall Montecuccoli (im Bild links) ergänzt. Die Bildnisse 
flankieren das Deckengemälde von Joseph Rösch aus 
dem Jahr 1912. Soweit die bisher freigelegten Stellen 
in den ersten beiden Langhausjochen zu erkennen ge-
ben, werden sich noch weitere kriegerische Szenen der 
Türkenschlacht des Jahres 1664 unter den Malschichten 
finden lassen.

Es ist geplant, dass bis zum Sommer die gemalte Wandausstattung zur Gänze freigelegt, ge-
festigt und retuschiert wird. 

Auf alle Fälle stellt die erfolgte Wiederentdeckung dieser Wandmalereien nicht nur eine kunst-
historische Bereicherung für die Region dar, sondern bedeutet auch eine dekorative Aufwertung 
der zuletzt recht nüchtern wirkenden Raumhülle der Kirche. (vgl. Webseite des Bundesdenk-
malamtes: http://www.bda.at/text/136/Denkmal-des-Monats/19582/Alles-ist-hell-aber-es-ist-
kein-Tag-Alles-ist-laut-aber-es-sind-nicht-Vogelstimmen-Rainer-Maria-Rilke

Die zusätzlichen Kosten für die Restaurierung und Malerarbeiten wurden von der Diözese 
genehmigt.
Der erste Bauabschnitt, ca. 285.000,-- Euro konnte bereits abgerechnet werden. 
Die Gesamtkosten belaufen sich auf etwa 640.000,-- Euro.
Die Finanzierung erfolgt zum Großteil durch Mittel der Pfarre und der Diözese. Weiters hoffen 
wir auf Unterstützung des Bundesdenkmalamtes, des Landes und der Gemeinde.
Der Pfarrgemeinderat hat sich entschlossen, keine Haussammlung durchzuführen.

                                                                                                                      Pfarrer Anton Pollanz

Der nächsten Ausgabe des Pfarrblatts wird ein Zahlschein beigelegt 
werden, mit dem wir Sie, liebe Pfarrangehörige, um eine finanzielle   
      Unterstützung für unsere Restaurierungsarbeiten bitten.

   K  i  r  c  h  e  n  m  a  u  s 
gesehen und gezeichnet von

Während die Arbeiten in unserer Wallfahrtskirche schon  abgeschlossen  sind, legen die Restauratoren 
in der Pfarrkirche Mogersdorf noch immer historische Schätze frei. Dass so viele Gemälde in unseren 
Kirchen „versteckt“ waren, ist kaum zu glauben! Für eure Kirchenmaus bedeutet das ja fast eine neue 
Umgebung - aber sie gefällt mir von Tag zu Tag besser.
Natürlich ist die Situation für mich und sicherlich auch für euch nicht bequem, aber wir werden 
durchhalten und die Schönheit unserer Kirchen einmal genießen, glaubt eure
                                                                                                                                             Kirchenmaus!


